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^aftenfünftkr Dr. (Tanner f.
î>er meiftenttjeils mir IDaffer tranf, bas (Effen wollt' oerbammetr,

3it <£leodanb jüngft ben Jammertob faitb in bei Jeucrs flammen.
(Er tiat, wollt' rom (S c m ü i er and), ber Jtcrmfte, wenig miffeit
gugurerlctjt tnerf's Sttcci bir I bod? nodj in's <5ras gebiffett.*

Streif.
Sagen fie, n>as ift beim bai für ein tumultuarifdjer Ejaufen bort im

Biergarten brübrn

Die bulbigen ber Jlbfitneitj."

3, warum nidjt gar, bai ift ja bai reinfte Zechgelage!"

3dj fag's 3bIICU ïai bas fittb eben 2trbeits>2lbftinen3 1er."

Katechismus in einer Sarganferfdnile.
Pfarrer: Seppli, fautift bu beten?"

Seppfi: 3°u bettä djani, aber Caubfagg nit djeeräl"

3nngenftreid).
^feiner: »%tt er alti IlTütfdjIt ?"

Römerin [burdj's fenfîërflûgeldjen : 3a."
^feiner: So fräffet dbäi berme!" Sdjleunigft ab.;

ine fdjöne Sorte.
?titna, wie oiel Bier fjab' t ?"

£finf (Srofje."
Patin bring' mer nodj (Eins, aber tempertrt bu roeifjt, t bin a

(Temperen 3 1er!"
» »

ßrtefkajicu hn Heöaktiott.
T. Z. i. W. Ëiiioerftanbett : Ser Qua, nad) t i tt f ë, ber ift was redjt' §

unb befonbers ba, roo iunge Äräfte über bie bequeme (Üeiuohnfjeit ïïîeifter roürben.
Watt iotlte bie llneifettlidjfeit nur nidit immer fo pompös prebigen. 3m 9Jational=

ratt) }. 33. btieb nodj nie ein Seffet teer unb geraöfjnüdj nidjt immer toaren
bie ©rfafcmänner ooltgewtcbtiger ©rfafc. E. J. i. K. SBofjer bie Jtebenoart
töinmt: @r trinft einen guten ©tiefet"? Sie Sage ittelbet: Ser Stifter 33oos uon
Süatbeef tjabe auf bas 33erfpredjen fjin bes SHfjeingrafeit, er trete itjm öüffelsfjeim
erb* unb eigenttjümlidj ab, roenn er feinen mit altem Sttjeinwein gefültten grofien
Sfeiterftiefet auf einen Siç austrinfe, baö unmbgüdi jdjeinettbe geteiftet. Das litt*
terfangen loftete itjm allerbings bas Seben, aber feine ©rben rütjmten es als

guten Stiefel". Lucifer. Sie anläfjltdj bes 3aren6efudjs in gan5 Sßartä Überalf

praugenben 33udjfta0en R. F." bebeuteit ntdjt Siedjts fafjren", audj ntdjt Rex
Faure", nidjt Russin-France", obfdjon los extrêmes se touchent unb nodj
weniger aber Revanche furieuse", fonbern ganj einfadj Republique française".
9J!an mufj unfere guten 9cadjbarn nidjt immer fo grunblos tierbädjttgen H. i.
H. §crr Sehrer W. in O&erftecfljol} fdjreibt aus: SBiltig ju oerfaufen roegen öem

beootftefjenben Sdjulfjausbau: S3raoe ßnabenffeioer, 1 Sßafdjbütte, 1 Söeijefatj, 1

gteifdjbanl, 1 ôettfdjroteifen, 1 ïrog, ftifte« unb anbere getbgerätbfebaften." 35as

beifjt man umf äff enbe SMIbung. Spatz. Wir roollen es risfiren; roenn bec

Söuj alt, ja nun, gut ift er. ©rujj. ü. i. G. Sie bis jetjt oon S. § e n f e £ t

f;erait*gegebenett Sonnenblumen" erfdjeinen jetjt in einer eleganten Stoppe. ®s ift
eine oerbienfttidje unb reijenbe Sammlung, roertfj auf jebem Sejetifdj ju liegen.
M. i. J. ©eben Sie nur unb fefjen Sie fidj bie tebenoen ^fjotograpfjten" im
fgotet Süelteutte" in Qmid) an, Sie nierben gcofje greube an biefer ü&eraus inter»

effanten Slusftelfung (jaden. G. S. i. B. Sie Sembler mit Snfeftenpuluer gefjen
einer grofjen Gfefdjäftsfrifis entgegen, benn taut 9lat.=3tg." «om 25. Dftober

tjäft in ber Serttltnbuftrie bie ^urüd'ljaltung ber Safer an. Db unb roie tnan
roieber Seben in biefe netten ïfjierdjen ju bringen oermag, roiffen mir feiber nidjt.

Origenes. Sas atterbings nidjt, allein roir wollen bodj bamit warten, bis bie

Serren nadj S3ern gefjen. R. i. Melh. Sic Slusroabt in farbigen Silbern ber

Sdjweijer=2(rmee ift fefjr gering ; in ©enf erfdjien ein fefjr fdjöneä 2ltbum, allein
eâ ift, fo oiet wir wiffen, tfjeuer. M. i. J. ÜBer fliefjt, fann wieber ins ©efedjt,
wer bleibt unb fällt, ber fann bas nidjt; mer folglich, tauft jur redjteu Qeit, ift in
ber AUiegsfunft fdjon fetjr weit." Verschiedenen. Ane-nnmes wirb nidjt be-

rttcRftdjttgt.

Die berühmten Bicyclettes Gladiator sind bei J. Beguin,
112 Militärstrasse, Zürich III, zu haben. 83-26

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Seidengeschäft E. Spinner & Cie., vormals Jakob Zürrer, Zürich.
Versandtgeschäft Unverfälschter schwarzer und farbiger Seidenstoffe.

En Gros. Muster franco. Détail. 146/26

Sicherer Weg zum Reichthum!
Magische

Taschen-Sparbank
Sie schliessst sich selbst, zeigt den darin

befindlichen Betrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe mit der entsprechenden Geldsorte

vollständig gefüllt ist, und zwar : No. 1 nach
Ansammlung von Fr. 20. in 50 Cts.-Stücken;
früher kann die Einrichtung unmöglich geöffnet
werden und nöthigt daher zumWeitersparen, bis sich
Fr. 20, in der Sparbüchse gesammelt haben.

Preis 80 Cts. per Stück. Von zwei Stück
an frankirte Zusendung Uberallhin bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken oder bar
oder gegen Nachnahme. Von '/i Dutzend an
20 % Rabatt. (H2712Q) 147-4

L. Fabian, Basel.

Consoni & Cie.
Internationale s Beleuchtungs -Agentur - Bureau

Börsengebätide Spezialitäten Börsenstr. 21, Entresol
Telegr. Adresse: Weltlicht"

Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

Gas - Olvlhliolitköi'pex' (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lie! tstärke.

A<3otyloix-Üeletiolitimg- (Patent Schulke)

Petroleum-Glanzlicht-Lampe
(Patent Schulke), ohne Docht und Cylindtr, 140 Normalkerzen Lichtstärke,

sihöns'es und billigstes Licht der Welt.
Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
patentirt in allen Staaten,

für Strassenbeleuchtung, Salons, Laden, Schaufenster etc.

billigste Bezugsquelle aller Belenchtnngartikel etc.
172/9 Man, verlange Prospekte.

Hochachtungsvoll CTonsoTii Äc Cie.
Der Gastwirt"

wird zum Abonnement sämtlichen Wirten bestens empfohlen.

Das neue Rauchsystem Biltor" i
Tabak, Cigarren und Cigarttten durch den »Biltor«

zu rauchen,
ist in allen Welttheilen bekannt als das

beste, reinlichste und gesündeste System

H5/3 Aerztlich empfohlen! oh 8957

Nicotin und schädliche Feuchtigkeit werden vom Filter aufgenommen.
Uebler Geruch von Pfeifen, Cigarren- und Cigareitenhaltern

ausgeschlossen.
Zu haben in allen Rauchartikelhandlungen.

Prämürt in: Chicago, Bordeaux, Sheffield, Hull etc.

Engros-Veikauf : Arnold Schserer, in Bern.

«???????«?^»??????^?«????????????»«??????????^

AnelO'American
\ Ztkricb. unterm Hôtel National ZfiricH. :

Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tailors 150x

®^^S>-- Englische Waaren aller Art. ^^^3 \
???»?????»???»»???»?????»??????»???????»???»??
*-3»>>3-3-->03-3>0->C»'>3 OO-Q-Q-OOO-
0 Wer

gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

gazinevon Baur &.C-?
Zürich I, Tontiallfstrasse 1 & 3, Parten e und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w.

Q
160 14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich. A

Fastenkünstler Dr. Tanner v.
Der inclsrenrbeils ur Ivasscr trank, das Lssen wollt' verdammen,

In Llcvcland jüngst den Iammertod sand in des Feners Flummen,
Lr hat, wollt' vom Gcmüs cr anch, der Acrmste, wenig wissen

Zuguterlctzt merk's Succi dir! doch noch in's Gras gebissen.
--«»-

Streik.
Sagcu Sie, was ist denn das sür ein tumnltnarischer kjauscn dort im

Biergarten drüben

Die huldigeu der Abstinenz."I warum nicht gar, das ist ja das reinste Zc.bgelage !"

Ich sag's Ihnen ja, das sind eben Arbeits Abstinenzler."

Katechismus in einer Sarganserschule.
starrer : Seppli, kannst du beten?"

Seppli: Iou bettä chani, aber Laubsagg nit cheerä!"

Jungenstreich.
Kleiner: -."it er ain Mütfchli?"
Väckerin .durch's Fcnstcrftügelchen : Ja."
Kleiner: So srässet Lhäs derzne!" Schleunigst ab.

Line schöne Sorte.
Anna, wie viel Bicr hab' i ?"

Fünf Große."
Dann bring' mer noch Lins, aber temperirt du weißt, i bin a

Temperenzler!"
» » -»

Griefkasten der Redaktion.
i. V. Einverstanden: Der Zug uach links, der ist was recht's

und besonders da, wo junge Kräfte über die bequeme Gewohnheit Meister wurden.
Man sollte die Ilnersevlichkeit nur nicht immer so pompös predigen. Im National¬

rath z. B. blieb noch nie ein Sessel leer nnd gewöhnlich nicht immer waren
die Ersatzmänner vollgewichtiger Ersatz. L. ^. l. Woher die Redensart
kömmt: Er trinkt einen guten Stiefel"? Dic Sage meldet: Der Ritter Boos von
Waldeck habe auf das Versprechen hin des Rheingrafen, er trete ihm Hüffelsheim
erb- und eigenthümlich ab, wenn er seinen mit alteni Rheinwein gefüllten großen
Reiterstiefel auf einen Sitz anstrinke, das unmöglich scheinende geleistet. Das
Untersangen kostete ihm allerdings das Leben, aber seine Erben rühmten es als

guten Stiefel". I-Neitsr. Die anläßlich des Zarenbesuchs in ganz Paris überall
praugeuden Buchstaben " bedeuten nicht Rechts fahren", auch nicht x

I''îinr>--. nicht .li'i-^i.'-b'r-, obschon lo» extrêmes tonotient und noch

weniger aber ksvn,nclts lnriense". sondern ganz einfach ^Ueiuililiejito t'r.ule.use".
Man muß unsere guten Nachbarn nicht immer so grundlos verdächtigen! ll. i.
ll. Herr Lehrer >V. in Obersteckholz schreibt aus: Billig zu verkaufen wegen vem

bevorstehenden Schnlhausbau: Brave Knabenkleider, 1 Waschbütte, 1 Beizefaß, 1

Fleischbank, 1 Heuschroteisen, k Trog, Kisten und andere Feldgeräthschasten." Das
heißt man umfassende Bildung. 8và. Mir wollen es riskiren; wenn der

Witz alt, ja nun, gut ist er. Gruß. v. l. v. Die bis jetzt von E. Henkelt
herau-tgeqebeneu Sonnenblumen" erscheinen jetzt in einer eleganten Mappe. Es ist
eine verdienstliche »nd reizende Sammlung, werth auf jedem Lesetisch zn liegen.
H. i. ^. Gehen Sie nur und sehen Sie sich die lebenden Photographien" im
Hotel Bellevue" in Zürich an, Sie werden große Freude an dieser überaus
interessanten Ausstellung haben. k. 8. t. L. Die Händler mit Insektenpulver gehen
einer großen Geschäftskrisis entgegen, denn laut Nat.-Ztg." vom 25. Oktober

hält in der Textilindustrie die Zurückhaltung der Käfer an. Ob und wie man
ivieder Leben in diese netten Thierchen zu bringen vermag, wissen wir leider nicht.

Origenes. Das allerdings nicht, allein wir wollen doch damit warten, bis die

Herren nach Bern gehen. R. i. Astn. Die Auswahl in farbigen Bildern der

Schweizer-Armee ist sehr gering ; in Genf erschien ein sehr schönes Album, allein
es ist, so viel wir wissen, theuer. ». j. >I. Wer flieht, kann wieder ins Gefecht,

wer bleibt und fällt, der kann das nicht; wer folglich lauft zur rechten Zeit, ist in
der Kriegskunst schon sehr weit." Versenisäsnen. Anonymes wird nicht be-

rücksichtigt.

Die berübmten àvclettes Slaâiàr sinä bci 1. övguin,
112 IVlilitàrstrasse, ^üricti III, ?u lmben. 83-26

keitkoLM. solià uuä dauern
^ HerSivK, IVlarckanä-l'ailleur, ?oststrasse 8, 1. bZtage, (4b)

Seiâengesonàtt D. à Oie., vormals ^àb dürrer, ^üriiek.
VersallàtASsonàkt UnvsrkiUsobter «cbvsr-ier unci tsrbißsr Seiasnstokks.

à gros. Auster kr»noo, Vàil. 146/2S

IsLàn-Lpsànk
Lie scbliessst sicb selbst, neizzt clen -Zarin be-

lmällcken Betrag an unä kann erst äann zzeolknet
vveräen, venn äieselbe mlt àer entsprecbenàen t^elä-
sorte vollstäuäig geküllt ist, uncl ?.var: Ho. l llSvd
àllssmmlllllg von kr. 20. in so vts. -Stücken;
krUker kann äie K!inricbtung unmäglicb geöllnet
n-eräen unä nötkigt äaber TumVsitkrSvarSll, bis sicb

kreis 80 Lts. psr Stück. Von ^vei Stück
sn trsnklrte Ansenäung üverslldin beiVorein-
ssnâung Ses Letrages in Lriekmarken oàsr dsr
oclor gegen Iksvdllslimv. Von '/, vàenâ an
20 °/o lìàtt. (Ill 2712 (Z) 147-4

fabisn, k38kl.

Oonsoni H Oie.
làei-riiìtic) llale s Lslsiielàn -^.Zsàui' - Lurset-ii

Köi-Lkngebäuljk Kjit'^ig.îitàll Kör8kil8tr. 21, Làzol
l'elexr. ^äresse: ^V«Itli«I»t

Lieneralagentur unä ^Ileinverkauk âer gan?en 8ck-,vei?,, Kmgros-Versanät ab Surick

<^^« »» <ÄlH»^»Ii< I»à<)i Martini A Lie.)
beste LIiikkorper uuä bellst es triebt, 126 lver-zen k,ic! tstärke.

Wê" ?6^0l6k2i^-(^l3,n^1i<i:k^ ^WN
(patent Lckulke), obue Dockt unä <2)-Iirèr, 140 I^ormalkeruen kicktstärke,

Slböns'es unä billigstes läcbt äer ^iVelt.
klöckste àsneicknnngen l?sris, I^onäon, Krüssel unâ Serlin.

^àinasOdÌQ6Ql3,iiix>6rl. ^Isk!^. (Zrastsi-Q^iiiiâsi'
patentirt in allen Llaaten,

kör Ltrassenbeleucbtung, Lalons, I^aclen, Lckaukenster etc.

ittiIt,A«te lkez-iiA>Hq«eII« »Her IteieU»«I»tniikx»rtiIieI eì«.

Ilockacktungsvoll < <>I»^<>,»Ì à < î<-

Der (Zasì^vjr^
vvir6 ^um Abonnement sämtlichen VX'irten bestens empsoblen.

lla8 neue k,auen8Mem kilto,""
'lìbà, Li^:rrren uncl (^ijAlìr-ctìen âurck clen »IZiltor«

?u raucben,
ist in allen XVelttbeilen beliannt als clâs

dssts, rsinliolisìs eincl Kssünctsstis System

115/z ^vrietli«!» viup>f«lilvii o ii8ss7
Isivotin nnâ sonìirlliono rsnentiglleit verâen vom kilter nnkgenommsn.

vodler Kernen von ?leiken, vigarren- nnà vigsrettendaltern
susgesvlllosseu.

2u kiadsn in allsii LauckÄrtikslnÄnälurigsii.
I'rämürt in: Lkic-r-zo, Loräesux, Strekkiclâ, HuII etc.

iüi,Kro8-Vt!tIc!,uk: ^I'iiolcl Lodssrsi', in IZsru.

î S^<ìi-1<zl,. unt-Zlm Hotel ^tttioiilìl

gut unä billig einkauken >vill, kesucbe äie pracktvollen

^iirieli I, ?ouàll^lrs88g ì <è 3^ ?àik uvà I. Ltoek.

Reicbe àsvabl in ^ko-îT- //,<>>!><?-!n, in Z'«H>/>t<?/i!<SN,

s o, > < u. 5. >v

^ iso 14 Ls.N1' Ä vis., Aöbelt'ibrjlc, 2àietì. ^



^5«5 ift gferasofttt?
Jcrajoltn ift ein großartig

toirffamcs ^(ecfpugmittel, roie es
bie IPeit bisher nod) nidjt Pannte.
Ztidjt nur tt>et'n=, Kaffee*, fjarj*
u. ©elfarbcn=^Iecfeu, fonbern felbft
^lecfeu ron IDagenfelt oerftr/roin«
ben mit oerbliiff ..über Scfjnetltafeit,
audj bei ben rjetfclften Stoffen.

Preis 45 unb 80 <£ts.

3n allen {öafanteric-, IParfilme-
tie-, ^roguenfjaubfungen u. fipo-
ffiefteu îâuftid?. jo5>40

cZn gros bei fi. $ütf«er, 2fpo=
ttjefer, ^afef.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med.-Rath
Dr. Müller über das

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunschweig.

Pariser Gummi-Artikel
Ia. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Kmil Büchel!, Coiffeur,
Chur.

Preisgekrönt 18-52

P. P. W. Barelle's
Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

Pctriscr
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 128/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Interess. Scherz-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.
Balsam-Tropfen à » 3.

Universal-Carmellen à « 2.
Cassa voraus.

Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Prima Qualität

föri|er §untnn-|t1tM.
Preisliste versende franko verschlossen

in Couvert ohne Firma.

J. Rimensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Grösste Otenfabrik der Schweiz!

WM

yWellerti OrginahCcj

iwÄci

Weiter! & Cie
Sursoe.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26

Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1S96

E

Altstetten-Zürich
Verkaufsmagazine :

Zürich, Löwenplatz 39 und 41.

Tägliche Ausstellung
bekannt solider Möbel.

Beellste und billigste Bezugsquelle
für ganze Aussteuern

und einzelner Zimmer in allen Stilarten.
Zu gefl. Besichtigung ladet höfl. ein

H Liipg.
Ehren-Diplom der Kant. Ausstellung 1894. 137/25

Der allein ächte Sehweizerbitter!
Vor odernach
den Mahlzeiten,

pur oder

mit Wasser

genossen.dem

Magen sehr
zuträglich.

35-jähriger
Erfolg.

53
Medaillen & Diplome

Während des

Winters ist
der ächte

Dennler - Bitter

als

.,Grogg"
sehr zu

empfehlen.

Feinster

Tafelbitter

é
Liegenschaften-Agentur

An- und Verkauf und Verwaltung von Liegenschaften
(Häuser, Bauplätze, Landkomplexe)

sowie Darlehens- Vermittinngen auf Hypotheken, besorgt
zu billigen Bediogungeu und unter Zusicherung reeller Geschäftsführung

und strenger Diskretion 301 13

J. Knopfli, a. Kreiskommandant, Zürich, Kasernenstr. 15.

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Irrgarten von Zürich im Metropol am See

Neue Illusionen und Tries. 59

Grosser Palmengartea mit orientalischem Buffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

Geöffnet von früh 8 Uhr bis Abends 8 Uhr.
Entrée Fr. 1. Donnerstags 60 Cts.

Direktion G. d'OuveilOU.

SOiafleits uttb Sarmftttruttflen»

&>ctv Dr. .äuipers itt "3Hannfjeim fdtreibt : Sie SBtrfung oon Dr. §otnmeFs
Somatogen tft eiufad) entatanf. Schott nad) Serbraud) einer glafebe ift 2tp=
petit, Stufjlgang unb bas fonftige SBeftnben fo jttfriebenfteltenb, tote es" feit
jirla 3 Safjren nidjt ber galt mar. äftte »orfjer angeroanbten (sifenprüparate
Ijaben bei biefem galt ftets fehtgefd)iagen unb bin id) gfttdtfidj, fjiet eubfidj
itt gijreut hämatogen ein SRittef gefnnben jtt Ijaben, roefdjes Reifung oer-
fpridjt."

§err Dr. Sdtuiitaun in Ttieöi'raufa : Dr. ftommet'S Somatogen tuanbte
id) iu einem galle oon a)romfdjem ^erjfeiben mit intenfttien ^erbauuitgs-
ftörungen uub fjodjgrabiger ^ftttarmutf) mit günftigem ©rfotg an. ©s
fteigerte ftd) bie (Sfjluft äujef)eubs unb regelte fid) bie Sßerbauttng unb fonnte
in furjer geit eine nicht unerbebftche .ßunafime bes $örpergeroid)ts fonftatirt
roerben." ^rofpefte mit fjunberten uon äi'ätlid)en ©tttaebten auf gef. Verlangen
gratis unb franfto. Depots in allen Slpothefen. 14-6

¦^iiRoIaij & fie., d$em.»pbarmaceut; Saborat, ^ürid) III.

pieiwiaren
Grosse Auswahl

Stets Neuheiten
Franz Carl Weber

62 mittlere Bahnhofstr. 62

Zürich.
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Frauen-
und Geschlechtskrankheiten, Blut-
armuth, Gebärmntterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und Ohne
Bemfsstöruug geheilt durch den Spe-
zial-Frauen-Arzt 164/26

Dr. A. Hösli, G-larus.

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHATEL (SUISSE).

22-52

è W t'
è

&3A
Wiederverkauter gesucht

Champagne Strub
Carte nolre doux". 80-26
Sportsman deml s»c"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,
B aie.

Was ist Jeraxolm
Fcrarolin ist ei» großartig

wirksames Fleckputzmittel, wie es
die Welt bisher noch nicht kannte.
Nicht nur Wein-, Kaffee-, Harz-
». Belfarbcn-Flecken, sondern selbst
Flecken ron Wagenfeit verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
anch bei den heikelsten Stoffen.

preis -55 und 80 Lts.
In allen Galanterie-, Mrfiime-

rie-, Arogucnhandlungen n.
Apotheken käuflich. i0S-4.0

Ln gros bei A. Jüttner,
Apotheker, Aaset.

?» do2ivligll ànrvn. jkâs LllDNllsnâ-
INllg ist äie preisgekrönte in 28. àt-
läge erscbienene Lckiikt äes !Vleà.-Iìatk

Or. IVlttller über äas

?reie ^usenäuug unter Louvert fur
?r. 1. 25 in IZriekmarken. 34-52

Lânsrà Lsnât. lZraunseli^eis.

I». Vorzug iZnalltiit
à 3, 4, 5, k unä 7 ?r. per Dut?enä
(auck v/eräen kalbe Dàenâ
abgegeben). kreis-Lourant v/irä gegen
II) Lts.-Lriekmarke verscklossen ?u-
gesckickt. 1652

«mtl «iiiâelt, Ooiàr,
Otiur.

prsisZekiönt 18-52

IV. Sarslls's
Ilviversitl

lVIagen -l^ulvei'
beseitigt sokort alle Lckmer?en unä Le-
sckvveräeu. àu3><unft unentgvltllck

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dêpot

V. SarsUs.,
lZerliri L. W., k'rieàrickstrssss 210.

In 8ckscklsln à i-r. 2. uncl fr. 3. 20.
Dépôts:

MriLk : ^pottlkks von 1^,. Ltìtimann
bei äer Liklbrucke,

^pottlsks iiur ?ost s,m Xrôli?plà
Neumunster.

la. Vo>-7ug lìuslîtât
à 3 4 unä 5 k'r. per Dut?enä versenäs
lranto gegen Nacbnakme 128/20

^UU. às ^snnsn,
iînriod.

mit bückst konäsckem Inkalt.
Sultans Nektar à k'r. 3.
Lalsam-I'ropfen à -> 3.

tluiversal-Larmellen à - 2.
Lassa voraus.

Vorssnâtdans Ssnitas", àstsrâsm.

Fariser ßumm-Mikel.
Preisliste versenäe franko verscklossen

in Louveit okne K'irrna.

^r. IkkiNisnstzsi'^sr,
174/12 lvlorgartenstr. 26, Surick III.

kkössle llllîliszlikilt à Seàiî! Wolters à:

NausMIialo lüriet, III
K!cke Uaäenerstrasse - k-angstrasse.

Filialen in: 24-26

Zassi, 2srn, Iiausarins, Ilhorn.

r.1LDàIK.Q1?K:

187Z 1881 1884

llìpllun Wlt HilklZiiliilîlltliiiiz Ilikleli lSSZ,

Slllàs ^lsàills 6snk 1L9S

Voi'I<!>ill>'lil>>>>n/ill^ :

bekannt soliäer Möbel.
keellste nnâ dilligste Lküngscinells

kur g-rrr-e àssteuern
nnà eiri-elner ^irnrner in sllsn Ltilârten.

?u gell. IjesicktijZung laäet köll. ein

Oer allein àl?kîs Soti>v6ii26i'ditt6i'!
Vt>I^ tnl»p>läi Ii

àvn Nlìtiì^izi-
t0II, NM' oàiZI'

mit >Vg.88sr

iiiitl'iwlieti.

35-jâkrigsr
Erfolg.

s»
îilèàiliel, â viplliiiiê

^ ììiil'01là t!«Z8

^ Ìntvl'8 ist
àvi' àetìtv

îìtâ

-kk-ogg"
seiii' 211.

^mntkkteii.

keinster

Isfolbittvi-

V» unà V«rIî»U»k nnà Ver«»ItU»i»A von I-íeK«i»«âi»ikìei»
(Häuser, Laupl^t^o, I^anàkornplsxss

soveio V»i»I«I»ei»« V«rn»ittInnK«l» auk irlz^p«tl»«lien, besorgt
-u billigen Lsàiugungou nnà unter Ausioksrung reeller (Zesckâktskûbrung

unà strenger Diskretion 3<Z1 Iii
^. ItitOpAi, -s. rlrôlslìominanââvt, ^iirloli, Xki.s'Zi'niznstr. t5.

Vollstanàig neu umgebauter IrrKtìrteiR von Surick im IVlerropol am Lee
Kiene Illusionen unä ?rics. 59

(Z-rosssr ?g,1rnsnAî>.rt.sn mit oiientalisciiem Luitet.
Im ersten 8toolc Volksversammlung.

OsöSlikZt von t?rüQ 8 17kl- ois àsrà S vàr.

Direktion k. â'0llVSN0ll.

Magen- und Darmstörnngen.
Herzleiden. Verdauungsstörungen.

Herr Dr. Auipers in Mannheim schreibt : Die Wirkung von Ur. Hommel's
Häinatogen ist" einfach eklatant. Schon nach Verbrauch einer Flasche ist
Appetit, Stuhlgang nnd das sonstige Befinden so znfriedenstellend, ivie es seit
zirka 3 Jahren nicht der Fall war. Alle vorher angewandten Eisenpräparate
haben bei diesem Fall stets fehlgeschlagen und bin ich glücklich, hier endlich
in Ihrem Lämatogen ein Wittel gesunden zn haben, welches Keilnng
verspricht."

Herr Dr. Schümann in Aiederaula: ,,^r. Hoinmel'S Hämatogen wandte
ich in einem Falle von chroniichcm Kerzleiden mit intensiven Herdauungs-
Körungen und hochgradiger Mitarmuth mit günstigem Erfolg an. Es
steigerte sich die Eßlust zusehends und regelte sich die Verdauung und konnte
in kurzer Zeit eine nicht unerhebliche Zunahme des Körpergewichts konstatirt
werden." Prospekts mit Hunderten von ärztlichen Gutachten anf gef. Verlangen
gratis und franko. Depots in allen Apotheken. 14-6

Mikolaii k Kie., chem.-pharmaeeut. Laborat., Zürich III-

(Crosse ^.usv^akl

62 mittlere Lsnndokstr. S2
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brausn-
unâ Kesvnleentslcrsllkneitkll, vint-
armlltn, kediirmllttvrleiâsn, ?srioâsn-
Störung unä mit äiesen verbunäene
Oeiäen vveräen scknell unä billigst, auck
brisllick unter strengster oiskrstion
nack gann eigener Llstlioâk unä ollllv
Lerntsstörung ^^keik àurck äen Spe-
-ial-i/ranen-^ri-r 164/26

Dr. ^. Sösli, vl-drus.

i>Vs>tsu-zt«I!ung ?sriz

LoluiZlik MllâM

22-52

KS«"t ^ t^

M''
Wie^erverksuter ge5u.ct>t^

Lsrto noirs cloux". 80-26
Sportsmsn cloml »»o"-
tZrsncl -Irêmant cloux «t »sc".

vtismpsgns îu>,»» clr>".
8r,-»rli»iig S--»!,, cxtr» s'rv".
^spvo>»>I> msö« sor l-ng>»ncl.
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